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Kapitel 1

Die Korrespondenz Helmut
Hasse/Walter Hayman

1.1 Vorbemerkung
[. . .] steht als Platzhalter für Text, der nicht oder nicht eindeutig zu entzif-
fern war. 1
¤¤¤ steht für ausgestrichene, aber lesbare Passagen. 2

1. erreichbar mit \xxx
2. erreichbar mit \boxes
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1.2 30.11.1955, Hasse an Hayman

30. November 1955

Lieber Herr Hayman,

Nach dem Tode Ihres Grossvaters wurde mir durch Herrn Dr. Schenck
eine grosse Reihe von handschriftlichen Aufzeichnungen als wissenschaftli-
cher Nachlass zugeleitet. Darunter befanden sich ausserdem Stücke aus dem
wissenschaftlichen Nachlass von Kronecker, vor allem eine Sammlung zum
Teil recht interessanter Briefe von Mathematikern der damaligen Zeit an
Kronecker. Ihre Frau Mutter meinte damals, dass es doch eigentlich das Rich-
tige sei, diese Dinge in Ihre Hände gelangen zu lassen. Ich sagte das gerne zu,
bat mir aber noch etwas Zeit aus, um mich mit der Durchsicht der einzelnen
Stücke zu beschäftigen.

Nachdem mich in diesem Sommer ein schwerer Anfall von Angina Pectoris
mit nachfolgendem Infarkt recht drastisch daran erinnert hat, wie schnell das
menschliche Leben zu Ende gehen kann, möchte ich nun nicht länger zögern
und Ihnen die genannten Dinge zukommen lassen, vorausgesetzt, dass Sie
sie überhaupt haben wollen. Bitte, geben Sie mir doch darüber eine kurze
Nachricht.

Mit freundlichen Grüssen und besten Wünschen für die bevorstehenden
Festtage

Ihr sehr ergebener

H. Hasse
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1.3 05.04.1956, Hayman an Hasse

5. April 56.
University of Exeter

Sehr geehrter Professor Hasse,

Ich hätte schon lange schreiben sollen und Ihnen für die 3 Pakete und ein
Päckchen von Briefen aus dem Kronecker–Nachlass danken. Sie sind glücklich
hier angekommen und ich bin froh sie zu besitzen. Es ist allerdings eine grosse
Menge, und ich weiss noch nicht wann ich dazu kommen werde sie zu lesen.
Vielen Dank für alle die Mühe und Kosten die Sie sich damit gemacht haben.

Ich plane in den nächsten Tagen eine Reise nach Heidelberg auf 10 Tage
um meine Mutter dort zu besuchen.

Mit herzlichen Grüssen auch an Ihre Frau Gemahlin.

Verbleibe ich

Ihr ergebener

Walter Hayman.
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1.4 03.05.1956, Hasse an Hayman

3. Mai 1956

Lieber Herr Hayman,

haben Sie recht herzlichen Dank für Ihre beiden freundlichen Briefe vom
Dezember und AprilI. Ich bin inzwischen von der schweren Erkrankung wie-
derhergestellt und fühle mich sehr frisch und wohl. Im März und April habe
ich Gastvorträge in Madrid gehalten.

Es freut mich sehr, dass die Paketsendungen über den Nachlass Ihres
Grossvaters gut in Ihre Hände gelangt sind. Grösstenteils handelt es sich
ja, wie Sie gesehen haben werden, um Manuskripte für seine Vorlesungen.
Ich habe damals bei einer genauen Durchsicht nichts gefunden, was nicht
schon entweder in seinen Arbeiten enthalten war oder doch heute schon All-
gemeingut der Zahlentheoretiker geworden ist. Die Manuskripte haben also
in meinen Augen nur noch den Wert von persönlichen Andenken.

Die wertvollsten beiden Stücke aus den von Kronecker stammenden Ma-
thematikerbriefen kann ich Ihnen erst heute zugehen lassen; sie befanden
sich anlässlich der Riemann–Tagung bei der Deutschen Akademie der Wis-
senschaften in Berlin, sind dort fotokopiert worden und werden, soviel ich
weiss, in der Tagungsschrift reproduziert werden.

Mit herzlichen Grüssen von meiner Frau und der Bitte, Ihrer Frau Mutter
gelegentlich unsere Grüsse zu sagen, bin ich

Ihr sehr ergebener

H. Hasse
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Hensel, 4, 6

Kronecker, 4–6

Riemann, 6

Schenck, 4
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